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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

TSV Gräfelfing VII : SV Unter-/Oberbrunn III 
Mittwoch, 13.03.2024, 20:30 Uhr

Erneuter Erfolg für den TSV Gräfelfing VII in der Herren 
Bezirksklasse D Gruppe 7 Nordost-Süd (4er) (Bayerischer 
TTV - Oberbayern-Süd)

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Gräfelfing VII am
Mittwochabend in den Armen: Serkan Karadag hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 8:5-Endstand (28:25 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 7 Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) Partie gegen den
SV Unter-/Oberbrunn III gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Serkan
Karadag, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Reschke / Gebhardt,
das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Walser / Stützer verloren. Das musste man
neidlos anerkennen. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Schulz / Karadag gewannen gegen Piepersberg / Minzapost mit 3:2. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Nach den anfänglichen Partien standen sich
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:
1 gegenüber. Das Einzel zwischen Sebastian Schulz und Christian Stützer endete mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der
Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Auch
der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Recht kurzen Prozess machte Serkan Karadag beim 3:0 mit Martin Walser. Nach
verlorenem ersten Satz drehte am Nachbartisch Frank Reschke das Spiel gegen Lutz Minzapost und
gewann in vier Sätzen. Keinen Zähler beisteuern konnte Stefan Gebhardt im Match gegen Wolfgang
Piepersberg, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 4:2. Die richtige Herangehensweise hatte Sebastian Schulz beim wenig später
folgenden 3:0-Sieg gegen Martin Walser von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Serkan Karadag Christian Stützer in fünf Sätzen. Das folgende
Einzel zwischen Frank Reschke und Wolfgang Piepersberg endete mit einem knappen Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastspieler. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Völlig überlegen agierte
Reschke hierbei im zweiten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Der neue Zwischenstand war 6:3. Ohne
große Aussicht auf einen Sieg war Stefan Gebhardt im Spiel gegen Lutz Minzapost bei einem 2:0-
Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit
einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Lange umkämpft war dann die
Partie zwischen Frank Reschke und Martin Walser, bevor sich der Gastspieler mit 9:11, 11:6, 6:11,
11:7, 6:11 durchsetzte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Wolfgang Piepersberg wurden danach
Sebastian Schulz unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Serkan Karadag holte wiederum mit einem
3:1 gegen Lutz Minzapost einen Punkt für sein Team. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Gräfelfing VII nun ein Punktekonto von 20:6 Punkten auf,
während der SV Unter-/Oberbrunn III vor dem nächsten Spiel, das am 22.03.2024 gegen den SC
Pöcking-Possenhofen V ansteht, 12:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV
Gräfelfing VII bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 15.03.2024 gegen den SV Inning II.

 Statistik:
 TSV Gräfelfing VII

Doppel: Reschke / Gebhardt 0:1, Schulz / Karadag 1:0 
Einzel: S. Schulz 2:1, S. Karadag 3:0, F. Reschke 1:2, S. Gebhardt 1:1 

 SV Unter-/Oberbrunn III
Doppel: Walser / Stützer 1:0, Piepersberg / Minzapost 0:1 
Einzel: M. Walser 1:2, C. Stützer 0:2, W. Piepersberg 3:0, L. Minzapost 0:3


